
Liebe Schwestern und Brüder in den Pfarreien des Erzbistums 
München und Freising, 
 
in diesem Jahr wählen Sie die neuen Kirchenverwaltungen für die 

Amtszeit von sechs Jahren. Sie bestimmen an diesem Tag mit, wer in 

Ihrer Pfarrgemeinde schwerpunktmäßig vor allem für die finanziellen 

Aufgaben mit verantwortlich sein wird. 

 

Das Motto der Wahl „Gestalten – Pflegen – Mitwirken“ macht deutlich, worum es in der 

Kirchenverwaltung geht. Die Tätigkeitsbereiche dieses Gremiums sind vielfältig: Ob es sich 

um die Einstellung von Personal in der Kirchenstiftung und in der Kindertageseinrichtung 

oder um notwendige Bau- und Renovierungsmaßnahmen handelt, die Kirchenverwaltung mit 

dem Pfarrer als Kirchenverwaltungsvorstand und dem gewählten Kirchenpfleger hat die 

Verantwortung und die Gestaltungsmöglichkeiten. Gesucht sind deshalb Frauen und Männer 

mit sachkundigem Interesse an diesen Themen.  

 

Mein Dank gilt allen, die in den vergangenen sechs Jahren in der Kirchenverwaltung aktiv 

waren und sich dieser Aufgabe umsichtig gestellt haben. Allen, die für diese ehrenamtliche 

Tätigkeit ihre Kraft aufbringen und sich Zeit dafür nehmen, für das Leben der Ortskirche 

wichtige Rahmenbedingungen zu gestalten, gilt meine große Wertschätzung und 

Anerkennung. 

 

Es ist mir ein Anliegen, dass die Kirchenverwaltung mit den Priestern und pastoralen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie dem Pfarrgemeinderat zusammenarbeitet, um die 

Pastoral der Zukunft zu sichern. Gerade in den neuen Pfarrverbänden sind mehr denn je alle 

aufgerufen, lebendige Gremien vor Ort zu erhalten.  

 

Ich wünsche den Pfarrgemeinden zahlreiche Frauen und Männer, die für dieses wichtige 

Gremium kandidieren und danke diesen Personen schon jetzt für ihr Engagement, sich 

erneut oder erstmals zur Wahl zu stellen. Jeden einzelnen Wahlberechtigten rufe ich auf, 

sich an der Wahl zu beteiligen und so ein Zeichen für lebendige Pfarrgemeinden zu setzen.  

 
Herzliche Grüße an Sie alle 

 

Ihr Reinhard Kardinal Marx 

Erzbischof von München und Freising 


